
„Toll, dass du an unserer Schule bist!“ -  
Ein Interview mit Alyssa Aydugan von der Gemeinschaftsschule am Tegelberg 

Sie holt einen Titel nach dem anderen, gewinnt internationale Wettkämpfe im Kickboxen, wird 
vom Geislinger Oberbürgermeister empfangen, im koi interviewt und geht ganz zufällig auf 
unsere Schule - die Gemeinschaftsschule am Tegelberg: Alyssa Aydugan, Vizeweltmeisterin 
im Kickboxen. 

„Wer ist diese tolle Sportlerin?“ - Das haben sich die SchülerInnen der Klasse 6a gefragt und 
Alyssa, die die 7. Klasse besucht, zu einem Interview eingeladen. 

Enas: „ Hallo Alyssa. Schön, dass du Zeit und Lust hast, uns ein paar Fragen zu beantworten. 
Wie fühlt es sich an, Vizeweltmeisterin im Kickboxen zu sein?“ 

Alyssa: „Ich fühle mich gut, aber es wäre natürlich besser, wenn ich Weltmeisterin geworden 
wäre.“ 

Olta: „Warst du nervös, als du beim Oberbürgermeister eingeladen warst?“ 

Alyssa: „Ja, schon sehr. Aber dann nicht mehr so sehr, als wir uns besser kennengelernt 
haben. Dann war ich ziemlich entspannt.“ 

Nada: „War es schon immer dein Traum, Weltmeisterin im Kickboxen zu werden?“ 

Alyssa: „Es war nicht von Anfang an mein Traum, aber als ich gemerkt habe, dass ich doch 
ganz gut bin und immer öfter gewonnen habe, wollte ich schon gerne Weltmeisterin werden. 
Jetzt bin ich zumindest schon mal Vizeweltmeisterin!“ 

Noah: „Seit wann trainierst du überhaupt?“ 

Alyssa: „Ich trainiere seit zwei Jahren und für mein Ziel habe ich ein Jahr gebraucht!“ 

Anna: „Wow! Das ist ja unglaublich. Wann sind deine Trainingszeiten und wann lernst du 
überhaupt für die Schule?“ 

Alyssa: „Ich trainiere jeden Tag außer sonntags. Ich lerne meistens zwischen Schule und 
Training oder am Abend. Es ist schon ziemlich anstrengend beides unter einen Hut zu bringen, 
aber ich versuche trotzdem alles zu schaffen.“ 

Sime: „Was muss man gut können, um im Kickboxen erfolgreich zu sein?“ 



Alyssa: „Man braucht eine gute Kondition, eine gute Ausdauer und schnelle Beinarbeit. 
Konzentration und Schnelligkeit sind auch wichtig.“ 

Luis: „Was gehört zu deiner Ausrüstung?“ 

Alyssa: „Zu meiner Ausrüstung gehören Boxhandschuhe, Schienbeinschoner, Mundschutz, 
Tiefschutz, Bandagen, Fußschutz und manchmal auch ein Kopfschutz.“ 

Arda: „Hast du Angst beim Kickboxen?“ 

Alyssa: „Natürlich nicht, das ist meine Leidenschaft!“ 

Luis: „Wer unterstützt dich am meisten bei deinem Sport?“ 

Alyssa: „Meine Familie und mein Trainer Ufuk Cetin.“ 

Anna: „Hast du überhaupt Zeit, um Freunde zu treffen?“ 

Alyssa: „Nein, fast gar nicht, aber manchmal gehe ich mit meinen Freunden nach dem Training 
noch ein bisschen raus.“ 

Olta: „Im August findet die nächste Weltmeisterschaft statt. Kannst du uns Genaueres 
erzählen?“ 

Alyssa: „Eigentlich hätte die WM in Abu Dhabi stattgefunden, aber wegen dem Krieg im Iran 
wurde sie nach Berlin verlegt. Zum Glück findet sie in den Sommerferien statt.“ 

Darius: „Kann man dir live zuschauen und wen nimmst du mit?“ 

Alyssa: „Nein, leider nicht. Ich nehme meine Familie mit. Meine Eltern, meine Schwester und 
meinen Bruder.“ 

Enas: „Wir drücken dir auf alle Fälle die Daumen, dass du dieses Mal dein Ziel erreichst und 
deinen Traum erfüllst, Weltmeisterin zu werden. Alles Gute für dich und danke für deine 
ehrlichen Antworten. Wir sind sehr stolz darauf, dass du Schülerin an unserer Schule bist 
und sind ganz gespannt, was du nach den Ferien berichtest!“ 


